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Tageskalender

NOTDIENSTE

Marien-Apotheke Marienfeld,
Adenauerstr. 15, Telefon
05247/8960, Fr. 9 Uhr bis Sa. 9 Uhr.
Deutsches Rotes Kreuz, Telefon
05241/19219, 7 bis 18 Uhr Medizini-
scher Fahrdienst.
Giftnotrufzentrale, Telefon
0228/19240.
Polizei Bezirksdienst, Telefon
05247/927910.
Seelsorge-Notruf, Telefon
05247/630.
Gemeinschaftspraxis Scharte
und Giesbrecht, Alter Markt 2,
Telefon 05247/92010, 15 bis 17 Uhr
Notfallsprechstunde.

RAT UND HILFE
Fachbereich Bürgerdienste So-
ziale Hilfe, Münsterstr. 14, Telefon
05247/9350, im Rathaus.
Jugendpflege, Jugendsozial- und
Gemeinwesenarbeit, Mühlenwin-
kel 11, Telefon 05247/923563.
Stadtwerke Harsewinkel, Müns-
terstraße 8, 9 bis 14 Uhr geöffnet.
Gemeinwesenorientierte Sozial-
arbeit, Nordstr. 9a, Telefon
05247/2664.

ENTSORGUNG
Recyclinghof, Dr.-Brenner-Str. 10,
Telefon 05247/932921, 8 bis 18 Uhr.

BÄDER
Hallenbad, Prozessionsweg 8,
Telefon 05247/2175, 6 bis 8, 9.15 bis
10.15, 15 bis 22 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN
Bibliothek Harsewinkel, Bren-
trups Garten 3, Telefon
05247/4042330, 9.30 bis 12 Uhr,
14.30 bis 18 Uhr geöffnet.

VERANSTALTUNGEN
Arbeiterwohlfahrt, Nordstraße 9,
10 bis 11 Uhr Integrationshilfe, 15
bis 22 Uhr Frauencafé; Stadtteil-
treff Oase, Goethestraße 19, 9 bis
12 Uhr Bürozeit.

WEIHNACHTSMÄRKTE
Verkehrsverein, Weihnachts-
markt auf dem Alten Markt, geöff-
net von 16 bis 21 Uhr.

AUSSTELLUNGEN
Stadtbücherei St. Lucia, Bren-
trups Garten 3, Das Wesen der
Dinge: Joan Moreno zeigt seine
Werke, zu den Öffnungszeiten.

KINDER UND JUGENDLICHE
Jugendhaus »Die Villa«, Tecklen-
burger Weg 2, 15 bis 17 Uhr Kinder-
treff für Kinder ab 6 Jahren; 17.30
bis 20 Uhr offener Treff für Ju-
gendliche von 10 bis 14 Jahren.

KIRCHEN
Weltladen, 10 bis 12.30 Uhr und 15
bis 18 Uhr geöffnet.

Kleine Katze 
zugelaufen

Harsewinkel (WB). Dem Bür-
gerbüro der Stadt Harsewinkel ist
eine etwa neun Wochen alte,
schwarze Katze als Fundtier ge-
meldet worden. Infos dazu gibt es
unter Tel. 05247/935200. 

Kinobus fährt eine 
Woche später

Harsewinkel (WB). In das Ki-
nobusheft vom Stadtjugendring
Harsewinkel hat sich ein Fehler
eingeschlichen. Der Kinobus im
Dezember fährt am Mittwoch, 20.
Dezember, und nicht am 13. De-
zember. Geschaut wird der Film
»Hexe Lilli rettet Weihnachten.« 

Diesmal wird es romantisch
Gisela Garnschröder veröffentlicht Liebesroman unter einem Pseudonym

 Von Stefanie W i n k e l k ö t t e r

Marienfeld (WB). Diesmal
wird nicht gemordet, ein wenig
Spannung darf aber trotzdem
nicht fehlen: Die Marienfelder Au-
torin Gisela Garnschröder hat ihr
neuestes Werk vollendet. »Küsse
unterm Winterhimmel« erscheint
am Montag als E-Book in digitaler
Form, und am 12. Januar als ge-
drucktes Taschenbuch. Der Verlag
Forever/Ullstein gibt das Buch he-
raus. Geschrieben hat es die 68-
Jährige unter einem Pseudonym,
genauer gesagt unter ihrem Mäd-
chennamen: Gisela Stiens.

»Bisher habe ich ja immer nur
Krimis geschrieben, diesmal han-
delt es sich um einen Liebesro-
man, daher wollte ich das Buch
nicht unter meinem richtigen Na-
men veröffentlichen«, berichtet
die Autorin. Aufgeschrieben hat
sie die Geschichte im Sommer. Es

kurz darauf für ihre Kollegin sit-
zen, das ärgert Tonia maßlos«,
verrät die Autorin. Kurz vor Weih-
nachten wird der Supermarkt
überfallen – hat Rafael etwas da-
mit zu tun? Und dann erscheint
auch noch Polizist Mark auf der
Bildfläche, der sich um den Fall
kümmert. Und vielleicht nicht nur
um den Fall...

Rund 100 Seiten lang ist die Ge-
schichte rund um Weihnachts-
wahnsinn, Raubüberfälle und die
ganz große Liebe. »Ich hatte eine
Kurzgeschichte, die ich dafür als
Grundlage genommen habe«, sagt
Gisela Garnschröder. Einen weite-
ren Liebesroman hat die fleißige
Autorin schon im Kopf. Und der-
zeit arbeitet sie am neuen Band
ihrer erfolgreichen »Steif und
Kantig«-Reihe, der Serie über die
schrulligen Hobby-Detektivinnen
Isabella Steif und Charlotte Kan-
tig. Die ersten fünf Bände sind seit

Mitte November auch als Ta-
schenbücher in gedruckter Form
erhältlich.

Das Cover des neuen Liebes-
romans der Marienfelderin.

geht um Tonia, eine Supermarkt-
kassiererin, die sich in Rafael ver-
liebt, einen gut aussehenden
Unternehmenserben, der die Kas-
siererin umgarnt. »Aber irgend-
was kommt Tonia komisch vor.
Rafael stellt so viele Fragen zum
Supermarkt, und dann lässt er sie

Autorin Gisela Garnschrö-
der.  Foto: Winkelkötter

Vereine schreiben Wunschzettel
Schwarz-Weiß Marienfeld möchte ein neues Vereinsheim im Schwedenhaus einrichten

 Von Stefanie W i n k e l k ö t t e r

H a r s e w i n k e l (WB). Das
Weihnachtsfest rückt mit gro-
ßen Schritten näher. Und nicht 
nur Kinder schreiben ihre 
Wunschzettel. Auch die heimi-
schen Vereine erklären, was sie 
sich für die Zukunft wünschen 
– in Form von Anträgen, die sie 
an die Stadt geschickt haben.

FC GREFFEN

Der FC Greffen wünscht sich die
Erneuerung seines im Jahr 2000
erbauten Kunstrasenplatzes. Die-
ser entspreche nicht mehr den ak-
tuellen Anforderungen an einen
Spiel- und Trainingsplatz, zudem
sei die Nutzungsdauer von zwölf
Jahren überschritten. Darüber hi-
naus hätte der Club gern das alte
Restklinkerwerk an drei Seiten des
Clubheimes erneuert. Zudem sol-
len die Sträucher am Rasenplatz
entfernt und der defekte Ma-
schendrahtzaun erneuert werden.

BÜRGERHAUS MARIENFELD
Der Verein Bürgerhaus Marien-

Teambuilding im Blick: Eggersmann-Azubis treffen sich in Rietberg
Die 41 Auszubildenden der Marienfelder Eggersmann-Gruppe haben sich
zwei Tage lang im Lind Hotel in Rietberg zu einem gruppenübergreifenden
Kennenlernen sowie verschiedenen Workshops und Teambuildingmaß-
nahmen getroffen. Die Eggersmann-Gruppe ist ein Verbund national und
international tätiger Unternehmen mit Standorten in Deutschland, Polen,
Frankreich, Spanien, Großbritannien, Türkei, Hong Kong und USA. Die Tä-
tigkeitsschwerpunkte der Firmengruppe liegen innerhalb der Branchen

Bauwesen und Recyclingtechnologie, ergänzt durch den Betrieb des 4-
Sterne Lind Hotels. Kein Wunder also, dass auch die 41 Auszubildenden
des insgesamt rund 680 Mitarbeiter starken Unternehmens in den unter-
schiedlichsten Berufen beschäftigt sind. Für das nächste Jahr werden an
verschiedenen Standorten innerhalb Deutschlands – so beispielsweise in
Marienfeld, Rietberg, Wardenburg oder Bad Oeynhausen – bereits wieder
Azubis in allen Berufssparten gesucht. 

feld beantragt die Kostenübernah-
me des notwendigen Inventars für
das neue Bürgerhaus. Laut Antrag
soll das Bürgerhaus im April 2018
bezugsfertig sein. Für Beleuch-
tung, Tische, Küche samt Einrich-
tung hätten die Aktiven gern
knapp 85.000 Euro von der Stadt.

SCHWARZ-WEIß MARIENFELD
Die Aktiven von Schwarz-Weiß

Marienfeld wünschen sich eine
Sanierung der Sportanlage am

Ruggebusch, den Umbau des Ver-
einsheims zu zwei Umkleide- und
Duschräumen, einem Abstell- und
einem Büroraum. Zudem hätte
der Verein gern eines der Schwe-
denhäuser, die aktuell noch für
die Unterbringung von Flüchtlin-
gen genutzt werden, um darin ein
neues Vereinsheim einzurichten.
Der Verein argumentiert mit gro-
ßer Raumknappheit. Kabinen und
Duschräume weisen Schimmelbe-
fall auf. Man sei bereit, sich an
den Maßnahmen zu beteiligen.

Ein Schwedenhaus wie dieses, das am Prozessionsweg steht, möch-
te Schwarz-Weiß Marienfeld übernehmen.  Foto: Borgmeier

TSG HARSEWINKEL

Die TSG Harsewinkel beantragt
Planungsmittel, um die Situation
im Eingangsbereich der Dreifach-
turnhalle und der Mehrzweckhal-
le zu verbessern. Zudem wünscht
sich der Verein die Sanierung in
der Besuchertoiletten in der
Mehrzweckhalle.

KG ROTE FUNKEN
Die Roten Funken möchten in

der Turnhalle der Löwenzahn-

schule eine Spiegelwand für gut
6000 Euro einbauen lassen.

BÜRGERVEREIN GREFFEN
Der Bürgerverein Greffen

möchte das Dach des Bürgerhau-
ses reparieren lassen. Kosten: gut
16.000 Euro.

Der Haushaltsplanentwurf wird
am 11. Januar 2018 eingebracht.
Anschließend entscheidet die
Politik, welche Maßnahmen um-
gesetzt werden.

Das Bürgerhaus Marienfeld soll im April 2018 bezugsfertig sein.
Dann fehlt aber noch das notwendige Inventar. Foto: Winkelkötter

Adventssingen in der St.-Lucia-Kirche
Harsewinkel (WB). Musikalisch stimmt sich die Kirchengemeinde St.

Lucia auf die nun beginnende Vorweihnachtszeit ein. Am 1. Advents-
sonntag, 3. Dezember, findet in der St.-Lucia-Kirche das schon traditio-
nelle Adventssingen statt. Beginn ist um 16.30 Uhr. Gesungen werden al-
te und neuere Adventslieder. Mitwirkende sind Schülerinnen und Schü-
ler der Musikschule für den Kreis Gütersloh. Der Eintritt zum Advents-
singen ist frei.

Sternsinger gesucht: heute erstes Treffen 
Harsewinkel (WB). Die St.-Lucia-Gemeinde sucht Sternsinger, die am

Samstag, 6. Januar, losziehen möchten. Zum Fest der Heiligen Drei Köni-
ge gehen Kinder und Jugendliche – verkleidet in königlichen Gewändern
– von Haus zu Haus und sammeln Geld, diesmal gegen ausbeuterische
Kinderarbeit in Indien und weltweit. Ein erstes Treffen, bei dem ein Film
über die Situation der Menschen, insbesondere der Kinder in Indien, ge-
zeigt wird, beginnt heute um 16.30 Uhr im Pfarrheim St. Lucia.

Seit 25 Jahren 
im Steuerbüro

Hülsmann
Marienfeld (WB). Auf ein 25-

jähriges Firmenjubiläum kann am
heutigen Freitag Markus Nielän-
der im Marienfelder Steuerbüro
Dirk Hülsmann zurückblicken. Am
1. Dezember 1992 begann der Har-
sewinkeler als erst dritter Auszu-
bildender in der
34-jährigen 
Unternehmens-
geschichte eine
verkürzte Ausbil-
dung zum
Steuerfachange-
stellten. Es folgte
die Fortbildung
zum Bilanzbuch-
halter mit Prü-
fung bei der In-
dustrie- und
Handelskammer 
(IHK) Bielefeld.

Durch regelmäßige Fortbildun-
gen steht der Jubilar den Mandan-
ten des in den vergangenen Jahren
stetig gewachsenen Steuerbüros
Dirk Hülsmann als Ansprechpart-
ner in allen Fragen rund um das
Steuerrecht zur Verfügung. 

Neben dem Erstellen von Mo-
natsbuchführungen, Jahresab-
schlüssen und Lohnabrechnungen
bilden die Einkommensteuerer-
klärungen der Mandanten einen
zentralen Schwerpunkt seiner
Arbeit.

Markus 
Nieländer




